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Im Monat Februar finden meine Bürger-
sprechstunden wie folgt am:

Donnerstag, den 02. Februar 2023 und
Donnerstag, den 16. Februar 2023

von 16:00 bis 18:00 Uhr, in meinem Dienst-
zimmer in der Stadtverwaltung Oederan, 
Markt 5, 09569 Oederan statt.
Über Ihre Beteiligung würde ich mich freu-
en!

Ihr Bürgermeister 
Steffen Schneider ❑

Bürgersprechstunde des 
Bürgermeisters 

im Monat Februar 2023

 Öff nungszeiten im Rathaus Oederan

Montag Schließtag 
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 15:00 Uhr
Mittwoch Schließtag
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Telefon 037292/27100

Die Sprechstunde des Bürgerpolizisten, 
Herrn Polizeihauptmeister Lindner, findet

am Donnerstag, 16. Februar 2023, 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 

im Rathaus der Stadt Oederan, Markt 5, 
Dachgeschoss, 09569 Oederan statt.

Außerhalb dieser Sprechstunde erreichen 
Sie den Bürgerpolizist unter der Tel.-Nr.: 
037322/15282 oder über das Ordnungs-
amt der Stadtverwaltung Oederan unter 
der Tel.-Nr.: 037292/27 202 oder 27 203. ❑

Bürgerpolizist in Oederan
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Der Friedensrichter, Herr Schmuck, ist an 
folgenden Tagen in der Cafeteria des Rat-
hauses, Markt 5, zu sprechen:

Donnerstag, den 02. Februar 2023 und
Donnerstag, den 02. März 2023

jeweils von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach 
Bedarf – dann bitte Terminvereinbarung 
über friedensrichter@oederan.de oder 
die Stadtverwaltung Oederan, Hauptamt, 
Tel.: 037292/27-111. ❑

Sprechstunde des 
Friedensrichters

Sehr geehrte Eltern der Klassenstufe 4 der 
Grundschule,

am 10. Februar 2023 erhält Ihr Kind die Bil-
dungsempfehlung für die weiterführende 
Schule, an der die Anmeldung dann bis 
zum 03. März 2023 vorliegen muss.

Die Anmeldung an unserer Schule ist der-
zeit zu folgenden Zeiten geplant:

Freitag, 10. Februar 2023
10.00 – 12.30 Uhr
Montag, 13. Februar 2023
10.00 – 12.30 Uhr
Dienstag, 14. Februar 2023 
10.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch, 15. Februar 2023 
10.00 – 12.30 Uhr
Montag, 27. Februar 2023
08.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch, 01. März 2023
08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag, 02. März 2023 
08.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 03. März 2023 
08.00 – 10.00 Uhr

Bei der Anmeldung legen Sie bitte vor:
• den durch die Schule ausgereichten 

Aufnahmeantrag für die Oberschule 
(Unterschrieben von beiden Sorgebe-
rechtigten oder mit einer Vollmacht des 
anderen Sorgeberechtigten für die An-
meldung des Kindes)

• Sorgerechtsbescheinigung bei nicht 
verheirateten Eltern bzw. aktuelle Ne-
gativbescheinigung des Sorgerechts 
(beim Landratsamt erhältlich)

• das Original der Bildungsempfehlung
• eine Kopie des Halbjahreszeugnisses 

der Klasse 4
• eine Kopie der Geburtsurkunde Ihres 

Kindes (Die Kopie können wir auch in 
der Schule erstellen.)

• ggf. Bescheid über die Feststellung des 
sonderpädagogischen Förderbedarfs, 
förderpädagogisches Gutachten, letz-
ten Entwicklungsbericht oder Förder-
plan.

Wir freuen uns auf eine angenehme Zu-
sammenarbeit!

F. Hunger
Schulleiter ❑

Information der 
Oberschule Oederan

Nach dem ersten Teilumzug im Novem-
ber konnte nun auch der restliche Umzug 
zum Jahresbeginn statt� nden. Der Um-
zug wurde von der Firma Veit aus Gahlenz 
und dem Hausmeisterdienst Rudolph vor-
genommen. Vielen Dank an dieser Stelle 
dafür.
Damit ist die Stadtverwaltung Oederan 
nun endlich wieder komplett im sanierten 
Rathaus am Markt 5 zu � nden. 
Selbstverständlich bleiben die Ö� nungs-
zeiten und unser Service für Sie wie ge-
wohnt.
Bitte benutzen Sie den Eingang, Freiberger 
Straße 2, im Hinterhof des Rathauses.
Für folgende Ämter ist zwingend eine vor-
herige Terminvereinbarung notwendig:
• Einwohnermeldeamt, 
• Gewerbe- und Standesamt / Soziales
• Kitas und Schulen

Die Terminvereinbarung können Sie ab so-
fort bequem online über den Bereich des 
Bügerservice auf unserer Homepage unter 
–Online Terminvergabe- erledigen.
Weitere Informationen � nden Sie auf unse-
rer Homepage (www.oederan.de).

Wir freuen uns darauf, Sie bei nächster Ge-
legenheit in unserem neuen Rathaus will-
kommen zu heißen.

Ihre Stadtverwaltung Oederan ❑

Rathaus wieder vollständig 
am Markt
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Beschluss-Nr.: 064/12/22
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 20.12.2022, auf die 
Aufstellung eines Gesamtabschlusses für 
das Haushaltsjahr 2023 zu verzichten.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 065/12/22
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 20.12.2022 die beilie-
gende Haushaltssatzung und den beilie-
genden Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2023.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 066/12/22
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 20.12.2022 die Beauf-
tragung des Bürgermeisters, gegenüber 
dem zuständigen Finanzamt eine Erklä-
rung nach § 27 Abs. 22a UStG mit nachfol-
gendem Inhalt abzugeben:
„Hiermit erklärt die Stadt Oederan, dass 
entsprechend des Jahressteuergesetztes 
2022 und § 27 Abs. 22a UStG für sämtli-
che nach dem 31. Dezember 2016 und vor 
dem 01. Januar 2025 ausgeübte Tätigkeits-
bereiche und damit verbundenen steuer-
baren Leistungen § 2 Abs. 3 UStG zur An-
wendung kommen soll.“
Die Optionserklärung wird somit verlän-
gert.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 067/12/22
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 20.12.2022 die beige-

fügte Entgeltordnung für die Volkskunst-
schule „Im Spital“ Oederan.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Beschluss-Nr.: 068/12/22
Der Stadtrat der Stadt Oederan beschließt 
in seiner Sitzung am 20.12.2022 die beige-
fügte Entgeltordnung für die Benutzung 
des städtischen Eigentums der Stadt Oe-
deran.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl des Stadtrates: 23
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
Befangene: 0

Des Weiteren hat der Stadtrat die Annah-
me von Spenden beschlossen.  ❑

Beschlüsse des Oederaner Stadtrates – ö� entliche Sitzung am 20.12.2022

Das Landratsamt Mittelsachsen hat mit Bescheid vom 12. Januar 2023 die nachstehende Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
2023 bestätigt.
Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für 2023 liegt von:
Mittwoch, den 01.02.2023 bis einschließlich Dienstag, den 07.02.2023 zur kostenlosen Einsicht durch jedermann in der Stadtver-
waltung Oederan, Markt 5 in der Kämmerei Zimmer 2.17 zu den nachfolgenden Dienstzeiten aus.

Montag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 12:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung beschießt der 
Stadtrat der Stadt Oederan in seiner Sitzung am 20. Dezember 2022 mit Beschluss-Nr. 065/12/22 folgende Haushaltssatzung für das 
Jahr 2023:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 
im Ergebnishaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 17.102.810 Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen  19.268.580 Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -2.165.770 Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  0 Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0 Euro

- Gesamtergebnis auf -2.165.770 Euro

Ö� entliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der Stadt Oederan 
für das Haushaltsjahr 2023
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- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren auf 0 Euro
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
 aus Vorjahren auf 0 Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß
 § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 1.183.933 Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß
 § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf  0 Euro

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf  -981.837 Euro

im Finanzhaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  15.319.910 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 16.180.560 Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der
 Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   -860.650 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.452.930 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  3.741.800 Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  -288.870 Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag
 aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen
 aus Investitionstätigkeit auf  -1.149.520 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 Euro

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf   -4.541.960 Euro

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verp� ichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen belasten (Verp� ichtungsermächtigungen), wird auf  0 Euro

festgesetzt

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf, wird auf    3.000.000 Euro

festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
 für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf  300 Prozent
 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 430 Prozent
 für die Gewerbesteuer auf  390 Prozent

§ 6
Investitionen ab einem Gesamtbetrag von über 10.000 EUR werden in den Teilhaushalten separat dargestellt.

§ 7
Der Umfang der im Ergebnishaushalt zu veranschlagenden Instandhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen gilt als erheblich, 
wenn dieser 10.000 EUR pro Einzelmaßnahme beträgt bzw. übersteigt.

Oederan, den 23.01.2023Oederan, den 23.01.2023

SchneiderSchneider
Bürgermeister
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, 
gem. § 4 Abs. 4 SächsGemO ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn
(1) die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
(2) Vorschriften über die Ö� entlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

(3) der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

(4) vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist je-
dermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur 
anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die 
Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinge-
wiesen worden ist.

Oederan, den  23.01.2023

Schneider
Bürgermeister ❑

Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) i. V. m. § 7 Abs. 3 
Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) kann für sol-
che Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die gleiche Steuer 
(Grundsteuer) wie im Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteu-
er durch ö� entliche Bekanntmachung festgesetzt werden.

Diese ö� entliche Bekanntmachung geschieht hierdurch und 
gilt für die Grundsteuer A und B.

1. Steuerfestsetzung
Die Grundsteuer-Hebesätze betragen:
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Grundstücke
 Grundsteuer A 300 v.H.
 und
b) für die bebauten Grundstücke
 Grundsteuer B 430 v.H..

Für diejenigen Steuerschuldner der Grundsteuer, die für das Ka-
lenderjahr 2023 die gleiche Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 
2022 zu entrichten und insoweit bis zum heutigen Tage keinen 
anders lautenden Bescheid erhalten haben, wird die Grundsteu-
er hiermit durch ö� entliche Bekanntmachung gemäß 27 Abs. 3 
GrStG festgesetzt. 

Diese Festsetzung erfolgt vorbehaltlich einer Änderung des He-
besatzes nach § 25 Abs. 3 GrStG und der Erteilung anders lauten-
der schriftlicher Grundsteuerbescheide für 2023.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der ö� entlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ih-
nen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines 
Monats nach Verö� entlichung dieser Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Oederan (Steueramt Zim-
mer 2.07), Markt 5, 09569 Oederan einzulegen.

Hinweis: Durch das Einlegen des Widerspruchs wird die Wirksamkeit 
des Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der Ab-
gaben nicht aufgehalten.

2. Zahlungsau� orderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2023 
zu den bekannten Fälligkeitsterminen am

 15. Februar,
 15. Mai
 15. August und
 15. November

mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grund-
steuerbescheid vor Verö� entlichung dieser Bekanntmachung 
ergeben, auf eines der im Grundsteuerbescheid angegebenen 
Bankkonten der Stadtkasse zu überweisen. Hat der Steuerschuld-
ner von der Möglichkeit der Jahreszahlung (§ 28 Abs. 3 GrStG) Ge-
brauch gemacht, so ist der Jahresbetrag am 01. Juli fällig.
Bitte achten Sie unbedingt auf die Angabe des Kassenzeichens. 

Bei denjenigen Steuerschuldnern, die für die Grundsteuer eine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Beträge zu den 
jeweiligen Fälligkeitsterminen mit dem von uns erteilten Mandat 
abgebucht. Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, ist 
diese Änderung der Stadtkasse spätestens zwei Wochen vor Fäl-
ligkeit der nächsten Grundsteuerrate mitzuteilen.

Oederan, den 13.01.2023

Schneider
Bürgermeister ❑

Ö� entliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023
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Veranstaltungen im 
Februar 2023

Ausstellungen:
Sonderausstellung „Schwibbogen tri� t 
Schnitzerei“ in der Galerie
27.11.2022 – 24.02.2023

Die Schwibbogenbauer Heike und Wolf-
gang Lorentz aus Wedemark / Nieder-
sachsen fertigen in Gemeinschaftsarbeit 
Schwibbögen des Erzgebirges, die an 
den Ortseingängen, am Rathaus und auf 
Marktplätzen zu � nden sind, in Miniatur 
an. 
In unserer Ausstellung sind 82 Schwibbö-
gen aus der Feder der Familie Lorentz und 
5 von erzgebirgischen Schnitzvereinen zu 
� nden.
Die Laubsägearbeit aus Niedersachsen 
tri� t in unserer Weihnachtsausstellung auf 
146 Schnitzereien regionaler Künstler von 
23 Leihgebern aus der Oederaner Umge-
bung. 
Tauchen Sie beim Besuch der Sonderaus-
stellung in die erzgebirgische Tradition 
des Weihnachtsschmuckes ein und lassen 
Sie sich von Schnitzereien, die nicht unter-
schiedlicher seinen können, faszinieren.

Sonderausstellung „Der Schneemann – 
ein Wintergeselle“ im Websaal 
seit 24.01. – 02.04.2023
War im 18. Jahrhundert der Schneemann 
ein Symbol für die Bedrohlichkeit von 
Schnee, Eis und Kälte für die Menschen, 

entwickelte er sich im Laufe der Zeit zu 
einem Freund der Kinder und zum Werbe-
träger für viele Erzeugnisse. Ob aus Holz, 
Glas, Ton oder Plüsch, ob im Bilderbuch, 
auf Verpackungsmaterial, Postkarte, als 
Kerze, Geschirr und Gebrauchsgegen-
stand – der Schneemann ist heute gegen-
wärtig und es gibt sogar einen „Tag des 
Schneemanns“.

Vortrag „Der Schwibbogen und dessen 
Geschichte“ 
mit Harald Teller, Vorsitzender des För-
dervereins Pferdegöpel Johanngeorgen-
stadt e. V.
am Sonntag, dem 05.02.2023, 14:00 Uhr
und anschließender Führung durch die 
Sonderausstellung „Schwibbogen tri� t 
Schnitzerei“.

Rund 200 Jahre brauchte der Lichterbo-
gen, um sich von Johanngeorgenstadt aus 
im Erzgebirge zu verbreiten. Der Heimat-
forscher Harald Teller dokumentiert die 
Evolution eines Brauches.
Tellers Familie ist seit 282 Jahren mit dem 
Thema Lichterbogen verbunden. Einer 
seiner Vorfahren, ein Bergschmied, bau-
te 1740 den ältesten nachgewiesenen 
Schwibbogen. Damals waren es noch 
Tischleuchter; Werbegeschenke für die 
Belegschaften der Erzbergwerke. Anfang 
des 20. Jahrhunderts schmiedeten dann 
Fedor und Curt Teller die ersten Schwib-
bögen, die nicht als Firmengeschenke an 
Bergbrüderschaften gingen, sondern für 
den Verkauf gedacht waren. Der Schwib-
bogen machte damit den ersten Schritt in 
die gute Stube.
An diesem Sonntag ist das Museum von 
14:00 – 17:00 Uhr geö� net.

Webkurse
„Mustermöglichkeiten am Webstuhl mit 
vier Schäften“
Am 11./12.02.2023 können Sie mit Helga 
Hofmeister unserer Handwebmeisterin 
jeweils von 10:00 – 17:00 Uhr das Hand-
weben erlernen, WEB-1601/23.
Inhalt:
• Musterung durch Verändern der Schaft-

einzüge,
• Musterung durch Verändern der Schaft-

aushebung und Trittfolge,
• Musterung durch Verändern der Farben 

bzw. Materialien,
• Theoretische Grundlagen und prakti-

sche Arbeit am Webgerät.

„Vom Entwurf zur fertigen Kette“
Am 25./26.02.2023 können Sie mit Helga 
Hofmeister jeweils von 10:00 – 17:00 Uhr
das Handweben erlernen, WEB-0201/23.
Inhalt:
• Schärberechnungen, Kennen lernen 

der unterschiedlichen Möglichkeiten 
des Schärens und Bäumens einer Kette,

• Eigenes Material zum Herstellen einer 
Kette für den Hausgebrauch kann mit-
gebracht werden,

• Praktische Arbeit am Handschärrah-
men, am Schärbrett, mit Schärklam-
mern und an der Konusschärmaschine.

Die Webkursgebühr pro Wochenende be-
trägt für Erwachsene 100,00 €, für Ermä-
ßigte 50,00 € zzgl. Materialkosten.
Nur mit Voranmeldung möglich!

Ferienveranstaltungen
Im Februar lädt das Museum alle Kinder 
zum Winterferienprogramm in die Webe-
rei und Druckerei ein.
Dienstags und mittwochs habt ihr die 
Möglichkeit je nach Alter in der Handwe-
berei an verschiedenen Webgeräten die 
Fäden zu kreuzen. 
Donnerstags könnt ihr euch unter fach-
kundiger Anleitung unserer Dozentin 
Christine Schulze Kenntnisse zum Setzen 
und Drucken in der Druckwerkstatt aneig-
nen. 

Weben: 14./15.02. und 21./22.02.2023
Drucken: 16.02. und 23.02.2023

Es wird eine Kursgebühr für Kinder von 
5,00 €/Std. und für Erwachsene von 
10,00 €/Std. zzgl. der Materialkosten erho-
ben. 
Eine Voranmeldung ist dringend notwen-
dig.  

DIE WEBEREI | Museum Oederan informiert!
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Ö� nungszeiten Museum und Stadtinfor-
mation Oederan:
Dienstag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr,
Ostersonntag, P� ngstsonntag, 03.10., 
31.10., Buß- und Bettag, 
Weihnachtsmarkt Oederan Sa + So 14:00 
– 17:00 Uhr sowie nach vorheriger Ver-
einbarung.

Schließtage: 
Montag, 01.01., Karfreitag, Feiertage, die 
auf Montag fallen, 24.12., 25.12., 26.12. 
und 31.12.

Kontaktdaten: 
DIE WEBEREI | Museum Oederan, Markt 6, 
09569 Oederan
Tel.-Nr.: 037292/27128, Email: museum@
oederan.de ❑

„DORNRÖSCHEN oder Alles begann in 
der Küche“
Figurenschauspiel mit viel Musik und tol-
len Liedern für Kinder ab 4 Jahre und Er-
wachsene
am Mittwoch, den 01. Februar 2023 im 
Bürgersaal Oederan
Beginn: 9:30 Uhr
Eintritt: 3,00 € pro Kind, 5,00 € für Er-
wachsene

Die Inszenierung des Theaters im Globus 
verbindet Schauspiel, Musik, Figurenspiel 
und Elemente des Moritaten- und Erzähl-
theaters auf unterhaltsame-charmante 
Weise und nimmt das Publikum – ob Groß 
oder Klein – mit in eine märchenhafte Welt.
Wir erleben, wie die Köchin Hanne-Ber-
ta-Luise Kochlö� el (Schauspielerin Hanne 
Braun) uns die Geschichte vom Dornrös-
chen vorspielt. Denn sie war damals am 
Hofe des Königs und der Königin und kann 
sich genau erinnern, wie alles geschah. 
Eingehende Melodien und originelle Text-
passagen laden ein, sich am Fortgang und 
Gelingen der Geschichte zu beteiligen. Ge-
spielt wird auf einer Bühne, in deren Mit-
telpunkt das Schloss steht, ein richtiges 
Märchenschloss mit Türmchen, darin ein 
Raum, der sich im Handumdrehen vom 
königlichen Festsaal in die Küche verwan-
deln lässt. ❑

Puppentheater

Mit dem Onleihe-Portal Ihrer Bibliothek 
leihen Sie ganz einfach eBooks, eAudios, 
eVideos, ePapers, eMagazines und eMu-
sic aus – jederzeit und überall, rund um 
die Uhr!

Fit ins neue Jahr 

NEU – eLearningkurse
Online-Sprachkurse für 
Englisch und Business Eng-
lisch
Italienisch
Spanisch
Deutsch und Deutsch für 
den Beruf

Weitere Kursthemen
• Beru� iche Weiterbildungen
• Bild- und Videobearbeitung
• Präsentation & Rhetorik
• Web & Programmieren
• Wirtschaft & BWL
• Persönlichkeitsentwicklung
• Mathematik
• Medizin & Psychologie

Ferienprogramm

Mittwochs von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr

15.02.2023 
„Große Fragen – unglaubliche Antwor-
ten“
Verblü� ende Fakten, Rekorde und Verglei-
che!

22.02.2023
„Norg“ Im verbo-
tenen Land
Kommt mit in die 
Höhle der Riesen 
und lernt Stinkfuß 
kennen. 
Wir bitten um An-
meldung! 

Homepage unter: oederan.bbopac.de
Ö� nungszeiten: Dienstag, Donnerstag & 
Freitag 9 bis 18 Uhr
Tel.:  037292-27120, Mail:  bibliothek@oe-
deran.de

SCHULBÜCHEREI  

geö� net mittwochs 9:00 – 11:30 Uhr, 
Grundschule Zimmer 102 ❑

Aus Ihrer Stadtbibliothek
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Jubiläumstournee zum Geburtstag

am 05. März 2023 um 16:00 Uhr
im BÜRGERSAAL in OEDERAN

Pittiplatsch der Lie…..be hat Geburtstag.
60 Jahre sind nun schon seit seinem ersten Fernsehauftritt 1962 
im „Abendgruß“ des Sandmännchens vergangen.
Zu aller Freude treibt er aber nach wie vor seinen Unfug.
Nicht nur auf dem Bildschirm sondern auch auf Tournee.
Sein Kopf ist voller verrückter Ideen, er wundert sich über alles 
was er nicht kennt mit „Ach du meine Nase“, er ist ein bisschen 
vorlaut, teils frech aber nicht böse, ist am Ende  doch einsichtig 
und dann wieder der liebe Pittiplatsch.  
Mit einem ausrangierten Eisenbahnwaggon geht’s in seiner Büh-
nenshow auf Reisen.
Zu den Fahrgästen zählen u.a. Schnatterinchen, Herr Fuchs & Frau 
Elster (sie haben versprochen sich nicht zu zanken), Mauz & Hop-
pel, der Mischka-Bär, Moppi und natürlich Pittiplatsch.
Lieder und Sketche stehen im Mittelpunkt der einstündigen Show 
mit den Fernsehlieblingen.
Gespielt werden die Szenen mit den original Puppen und den 
Mitwirkenden des Pittiplatsch-Ensembles aus Berlin.

Die Fernsehkarriere von Kobold Pittiplatsch begann mit einem 
Knick.
Nach seinem ersten Auftritt im TV wurde er sofort von der Matt-
scheibe verbannt.
Den damals Verantwortlichen war dieser kugelrunde, schoko-
braune Wicht mit seinen Knopfaugen einfach zu dreist.

Es wurde befürchtet die Kinder im Land würden diesem Wesen 
nacheifern.
Doch die Fernsehmacher, die mit Körben voller Briefe von empör-
ten Zuschauern über� utet wurden, mussten reagieren.
Mit entschärften Texten und einem neuen Out� t, zog Pitti ein hal-
bes Jahr später in die Schneiderstube des Meister Nadelöhr wie-
der ein und war nun neben dem alles besserwissenden Schnatte-
rinchen und dem braven Bummi, der Dritte im Bunde der einmal 
wöchentlich alle kleinen und großen Märchenfreunde begrüßte.
Seit Anfang der 90iger Jahre gibt es regelmäßige Gastspiele zu 
den verschiedensten Anlässen in Theatern, Gasthäusern oder 
Freilichtbühnen.
Pittiplatsch und seine Freunde kann man nun live erleben und 
das in Ost und West.

Kartenvorverkauf: 
Stadtinformation (037292/27128) + www.reservix.de 
zum Preis von 9,00 € (erm.) und 11,00 € für Erwachsene ❑

PITTIPLATSCH AUF REISEN

Volkskunstschule

ANZEIGEN
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Die ersten Tage des neuen Jahres haben bereits 
wieder Aktivitäten in unserer Schule bereitge-
halten.
Alle 4. Klassen konnten in einem Projekttag 
„Kinder stärken“ über Gefühle, angenehme 
bzw. unangenehme Berührungen … sprechen 

und eigene Erlebnisse ein� ießen lassen.
Der Tag wurde gestaltet von Frau Wolscht von WABE e.V. (Kinder-
schutzzentrum) Leipzig.

Bereits am Ende des alten Jahres konnten sich die besten Leser 
und Rezitatoren präsentieren.
Folgende Ergebnisse wurden erreicht:

Aber natürlich geben wir uns auch im Unterricht weiter Mühe. 
Aus dem Deutschunterricht der Klasse 2a gibt es folgendes zu be-
richten:

Buchstaben sind tolle Sachen, damit kannst du Vieles machen.
In den 2. Klassen stellen die Kinder zur Zeit Buchstabenrollen vor. 
Was ist das eigentlich eine Buchstabenrolle?
Also, es ist eine ursprüngliche Chipsrolle. Diese wird mit einem 
gewählten Buchstaben gestaltet. So entstehen richtige kleine 
Kunstwerke. Außerdem füllt man diese Rolle mit kleinen Gegen-
ständen des jeweiligen Anlautes.
Nun wird eine jede einmal in der Klasse vorgestellt. So üben wir 
das gute und laute Sprechen. Die Dinge, die sich in der Rolle 
be� nden, werden ebenfalls erklärt. Damit dies gut gelingt, be-
kommt man genug Zeit zum Üben.
Natürlich ist es auch lobenswert, dass viele Eltern uns dabei un-
terstützen und sehr spektakuläre Ideen beisteuern.

Hast du Kummer oder Sorgen, tanz mit uns bis in den Morgen. 
Dies hier ist der Anlaut Rap, der macht fröhlich und hat Pepp.
M - wie Maus und wie Marie
F - wie großes Federvieh
V - wie Vier und
P - wie Platte
J - wie Jeans, die ich mal hatte.
W - wie Wal und
Sch - wie Schaf
G - wie Georg, der ist brav. 
N - wie Nuss und
Z - wie Zeile
L - wie niemals Langeweile.
O - wie Ole
A - wie Aal
G - Gewitter sind fatal.
T - wie Tulpe
R - wie Rose
H - wie Hund und auch wie Hose.
B - wie Bär und
K - wie Kuss jetzt ist mit der Chose Schluss.

Am Ende dieses Artikels präsentieren wir Ihnen die Buchstaben-
rollen der Klasse 2a. 

Zum Schluss noch eine Information über unsere Kalenderak-
tion.

Wir konnten ca. 1.500 € für unseren Förderverein einnehmen. 
Einen kleinen Betrag davon, werden wir einsetzen, um allen Kin-
dern auf einem Monitor im Schulhaus die Beobachtung unse-
rer Falken zu ermöglichen. Leider bekommen wir von unserem 
Schulträger dafür keine � nanzielle Unterstützung.

Foto: Grundschule Oederan ❑

Neuigkeiten aus der Grundschule

ANZEIGEN
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Am 1. Dezember 2012 konnte in einer feier-
lichen Veranstaltung die ehemalige Schus-
tervilla ihrer neuen Bestimmung überge-

ben werden. In dieser wunderschönen Villa können seitdem bis 
zu 10 schwerstkranke Menschen ihre letzten Lebenstage verbrin-
gen. 
Die Festveranstaltung am 10. Dezember 2022 im Bürgersaal der 
Stadt Oederan wurde von der Geschäftsführerin Christiane Rie-
mer erö� net. 
Der 2. Beigeordnete des Landrates Jörg Höllmüller, der Oedera-
ner Bürgermeister Ste� en Schneider sowie der Geschäftsführer 
des Landesverbandes Andreas Müller würdigten in ihren emotio-
nalen Reden die Bedeutung der Palliativarbeit und des Hospizes.
In seiner Festrede ging der Vorstandsvorsitzende Ste� en Jankow-
ski auf die Motivation zur Gründung des Hospizes und die An-
fangsjahre ein. 
Frau Patricia Smolka übermittelte das Grußwort der Hospizgrün-
derin Frau Petra Kröner und stellte die neue Broschüre des Hos-
pizes vor. 
Frau Betina Reinsch würdigte das langjährige Engagement der 
Ehrenamtlichen und Mitarbeiter.
Die Sozialarbeiterin Frau Katja Meusel lud dazu ein, individuelle 
Transportaufgaben durch Erspenden sehr persönlicher Taschen 
zu bewältigen – die Firma Alter� l hatte 100 in Handarbeit genäh-
te Taschen zur Verfügung gestellt. Zudem erhielt jeder Gast eine 
denkmalgeschützte Eichel aus unserem Park, um die Hospizidee 
in die Welt hinauszutragen.

Kulturell umrahmt wurde die Festveranstaltung in einzigartiger 
Weise vom Akkordeonensemble TastSinn und dem Hospizchor. 
Der Chor bringt seit Jahren Freude in das Hospiz – ehrenamtlich. 
Dafür herzlichen Dank! Ebenso gilt der Dank dem Akkordeonen-
semble. Die Gage hat TastSinn komplett gespendet.

Nach dem o�  ziellen Festakt hatten die Gäste Zeit für interessante 
Gespräche bei leckeren Häppchen, Kuchen und Sekt.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und die zahlreichen Spenden. 
Ohne die Unterstützung so vieler Menschen wäre die Arbeit des 
Hospizes nicht möglich. ❑

Das stationäre Hospiz Ellen Gorlow feierte sein 10-jähriges Jubiläum

Foto: Hospiz

ANZEIGEN



Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger  Nichtamtlicher Teil • 02/2023Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger  Nichtamtlicher Teil • 02/2023

12

Der Kaninchenzüchterverein S 39 Breite-
nau führte am 29.10.2022 die 2. kreisof-
fene Tischbewertung des KV Flöha  in der 
Halle des Bauhofes (Eppendorfer Str. 4) in 
Oederan durch.
Mit einem kurzen Rückblick über 115 Jahre 
organisierte Kaninchenzucht in Breitenau 
möchte ich mit einem Sprichwort von 
Heinz Rühmann beginnen. „Hobbys sind 
Steckenpferde, die den Reitern Sporen 
geben.”
Auf der Grundlage der 1. Kreiso� e-
nen Tischbewertung 2021 wurde auf 
Wunsch der teilgenommen Züchterschaft 
die 2. Kreiso� ene Tischbewertung am 
29.10.2022 organisiert.
So wurden die Züchter des Kreisverbandes 
Flöha und weiterer Vereine in der Umge-
bung zur Teilnahme an der kreiso� enen 
Tischbewertung am 29.10.2022 eingela-
den.
So meldeten sich insgesamt 16 Züchter 
aus 7 Vereinen mit 98 gemeldeten Tieren 
in 15 Rassen bzw. Farbenschlägen an. Da-
von waren 2 Jugendzüchter mit 7 Tieren 
aus 2 Rassen.  
Ein Ansporn für die Züchter dieser Schau 
war der gestiftete Ehrenpreis des Bürger-
meisters der Stadt Oederan, Herrn Ste� en 
Schneider.  
Die 98 Tiere wurden von den 2 Preisrich-
tern Thomas Kaden und Hans-Jürgen Volk-
mann bewertet.
Die Bewertung der 98 vorgestellten Tie-
re nahm eine sehr breite Spannweite ein. 
So wurden insgesamt 1  x vorzüglich; 10 x 
hervorragend; 81 x sehr gut; 1 x gut und 
leider auch 5 x nicht befriedigend verge-
ben. 
Die besten Ergebnisse der Züchter mit 
der gleichzeitigen Vergabe der Ehrenprei-
se der Tischbewertung stellen sich in den 
einzelnen Rassen dar: 

Jugend:
• Zwergwidder schwarz: Roy Steiner S 965 

Großwaltersdorf mit 381,0 Pkt. 

Senioren:
• Kleinschecken havanna-weiß: Andre 

Thomas S 259 Lauterbach mit 384,5 Pkt. 
= Landesverbandsehrenpreis

• Zwergwidder weiß RA: Andreas Börner 
S 36 Brand-Erbisdorf mit 384,5 Pkt. = 
Kreisverbandsehrenpreis

• Burgunder: Joachim Gruchow S 259 
Lauterbach mit 384,0 Pkt. = Bürger-
meisterpokal

Weitere Ehrenpreise wurden an die Züch-
ter Günter Roscher S 965 Großwaltersdorf 
mit Loh schwarz mit 384,0 Pkt.; Rene Stei-
ner S 965 Großwaltersdorf mit Deutsche 
Großsilber schwarz mit 383,5 Pkt.; Jochen 
Müller S 36 Brand-Erbisdorf mit Zwerg-

widder wildfarben mit 383,5 Pkt.; Nils 
Kregefsky S 706 Gahlenz mit Lux-Rexe mit 
383,5 Pkt. und Wolfgang Haubold S 964 
Erlau mit Holländer schwarz-weiß mit 
382,5 Pkt vergeben.

Das beste Rassekaninchen dieser Tisch-
bewertung wurde von Ute Börner S 36 
Brand-Erbisdorf mit 8/7 Pkt. (Jungtier) in 
der Rasse Zwergwidder schwarz gezeigt.

Für die Unterstützung dieser Tischbewer-
tung möchte ich mich im Namen der Brei-
tenauer Rassekaninchenzüchter bei allen 
Helfern und teilnehmenden Züchtern be-
danken und wünsche allen Rassekanin-
chenzüchtern gute Zuchterfolge und ein 
Wiedersehen am 28.10. 2023.

Yvonne Domschke
Vorsitzende KV Flöha   ❑

Bericht zur 2. kreiso� enen Tischbewertung des Kreisverbandes Flöha 2022

❑
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Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e.V. möch-
te in Zusammenarbeit mit dem Sächsi-
schen Landeskuratorium Ländlicher Raum 
e.V. die Arbeit von Vereinen und Initiativen 
unterstützen und lädt zu einer weiteren 
Schulung ein 
am Donnerstag, den 2. März 2023, von 
18:00 bis 20:00 Uhr,
in das medizinisch-kulturelle Zentrum 
„Lindenhof“ Leubsdorf,
Borstendorfer Straße 3,
09573 Leubsdorf.

Thema der Veranstaltung: „Neu im Vor-
stand? Rüstzeug für die Arbeit im Verein“

Die Teilnehmenden erhalten einen Über-
blick über die Rahmenbedingungen in 

der Vereinsarbeit. Von Vereinsrecht, über 
Haftungsfragen bis hin zu Aspekten der 
Buchhaltung gibt es viele nützliche Tipps. 
Das Schulungsmaterial wird zu Beginn der 
Veranstaltung ausgereicht. 

Als Referentin steht uns Claudia Vater vom 
Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher 
Raum e.V. in bewährter Weise zur Verfü-
gung. 

Die kostenfreie Schulung richtet sich an 
neu gewählte Vorstandsmitglieder ge-
meinnütziger Vereine, Projekte, Initiativen 
und Interessierte. Selbstverständlich sind 
auch Vereinsmitglieder mit Erfahrung an-
gesprochen, ihr Fachwissen rund um die 
Vorstandsarbeit aufzufrischen.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 
27. Februar 2023 telefonisch unter 
037292/289766 oder per E-Mail an info@
� oeha-zschopautal.de.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e.V.
Regionalmanagerin Frau Andrea Pötz-
scher
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 
28 97 68
E-Mail: info@� oeha-zschopautal.de
Homepage: www.� oeha-zschopautal.de

❑

Einladung zur Informationsveranstaltung für gemeinnützige Vereine und Initiativen

ANZEIGEN
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AUS DEN ORTSTEILEN
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Zu unserem diesjährigen Schweineschlachten, am 04.03.2023, 
laden wir recht herzlich in den Saal der Agrozuchtfarm Breitenau 
ein.  
Einlass: 18:00 Uhr • Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt mit einem Wurstpaket: 25,00 €
Eintritt ohne Wurstpaket:  16,00 €
Jedes Wurstpaket extra:  12,00 €

Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Anmeldungen telefo-
nisch oder per Mail bis zum 20.02.2023
• bei Birnitzer: 037292/21579 Mail: mbirnitzer@t-online.de oder 
• Thiele: 0174 /9132778 Mail: anja.zschintsch@web.de
(Beim Eintrittspreis ist Abendbrot, ein späterer Hackepeter-Imbiss 
und Musik enthalten)

Vorstand 
SV Grün-Weiß Breitenau    ❑

Einladung zum Schweineschlachten

D-Jugend  am 04.02.2023 von 13:00 bis 17:00 Uhr
F-Jugend  am 04.02.2023 von 09:00 bis 13:00 Uhr

Männer  am 11.02.2023  von 13:00 bis 18:00 Uhr

Vorstand 
SV Grün-Weiß Breitenau ❑

Hallenturniere des SV Grün-Weiß Breitenau

Liebe Mitglieder, liebe Einwohner und Interessenten,

Familienfasching am 05.02.2023

Wir laden Alle herzlich zur Familien – Faschingsver-
anstaltung am 05.02.2023 in unsere Kultur- und 
Mehrzweckhalle ein. Es wird das Abendprogramm 
wiederholt mit dem Motto:
 „Wir blicken zurück in vergangene Welten und feiern 
mit unseren Kindheitshelden“ 

Kostümp� icht besteht nicht, ist aber nicht verboten!!!

Einlass: 13:30 Uhr
Beginn: 14:30 Uhr

Spielenachmittage dienstags ab 16:00 Uhr

In unserer Kultur- und Mehrzweckhalle in 
Frankenstein � nden 14-tägig dienstags ab 
16:00 Uhr unsere Spielenachmittage statt. Es 
sind alle Interessenten herzlich eingeladen 
und natürlich auch die „Nachwuchsspieler“!
Brett- und Kartenspiele sind vorhanden, es 
können natürlich auch „neue“ oder „alte“ Spie-
le mit gebracht werden. 
Wir sind o� en für neue Herausforderungen.

Spielenachmittage im Februar , März und April 2023:   
Dienstags: 07.02.23 / 21.02.23 / 07.03.23 / 21.03.23/ 04.04.23 / 
18.04.23  
Auf vielfachen Wunsch bereits ab 16:00 Uhr – bitte beachten!   

Bitte melden Sie sich, wer Fahrdienste für unsere Tre� en  bzw. Ein-
käufe u. a. benötigt bei: Frau Kreft 037321 / 129998, Frau Margit 
Riedel  037321 / 80496 oder Fam. Karasek 037321 / 383

Auf eine weitere gute Zusammenarbeit 

Ihr Vorstand der Ortsgruppe Frankenstein ❑

Informationen der Volkssolidarität – 
Ortsgruppe Frankenstein

Foto: M. Karasek

ANZEIGEN

Liebe Görbersdorferinnen , liebe Görbersdorfer,

Ein kurzes Innehalten vor und zum Jahreswech-
sel und ehe man sich versieht, ist das Jahr 2023 
wieder in die Wochen gekommen. Das Neue 
Jahr lässt ho� en, birgt Veränderung.

Für alle Görbersdorfer wird sicher, die sich anbahnende Ände-
rung als Status des alten Kindergartens von Bedeutung sein. 
Nach 30 Jahren des Stillstandes ho� en alle auf Bewegung. Medial 
wird diese Maßnahme in unserem Dorf garantiert genau beglei-
tet. Ablauf und Organisation der Baumaßnahmen liegt in Händen 
der Stadtverwaltung. Aufmerksam, hilfsbereit und kritisch wird 
der Ortschaftsrat das Geschehen begleiten.

Unabhängig davon werden die Projekte Bergbaustandorte, Ide-
en� ndung für eine Dorfpyramide und entsprechende Wanderun-
gen (Kindertag) übers Jahr realisiert werden. Nicht zu vergessen 
und ich möchte hiermit darauf hinweisen, dass unsere freiwillige 
Feuerwehr Görbersdorf im Juni 2023 ihr 80-jähriges Bestehen be-
gehen wird. Genauere Informationen dazu werden im Anzeiger 
verö� entlicht.  
Ebenfalls wird in diesem Jahr wieder ein neuer Schützenkönig 
gekrönt.
In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei den Einwohnern 
von Görbersdorf für deren Engagement, Hilfe und Unterstützung 
(körperlich und � nanziell) im letzten Jahr bedanken!
Große Aufgaben stehen vor uns – lasst uns diese gemeinsam lö-
sen. Wir brauchen dafür viele helfende Hände!

Ihr OV Matthias Hillig ❑

Ortschaftsrat Görbersdorf
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Der siebente Teil unserer Serie en-
dete mit der Gründung des „Interes-
senvereins Hetzdorfer Viadukt“ am 
18. Januar 1994 im „Gasthof Grünberg“. 
Die beiden Hauptzielstellungen waren 

erstens die e� ektivere Führung des Kampfes um den Erhalt des 
Hetzdorfer Viaduktes und seiner touristischen Nutzung und das 
1994 anstehende 125-jährige Jubiläum der Inbetriebnahme der 
Bahnstrecke zwischen Freiberg und Flöha und damit auch des 
Hetzdorfer Viaduktes.

Der Start des Interessenvereins war schwierig. Es begann ein jah-
relanges Ringen um eine Übereinkunft, dass die im Jahr 1994 aus 
der Vereinigung von Reichsbahn und Bundesbahn hervorgegan-
gene Deutsche Bahn AG (DB AG) Eigentümer des Viaduktes bleibt 
und ein Nutzungsvertrag mit dem Interessenverein als symboli-
schem „Hausmeister“ der Brücke abgeschlossen wird. Der Viadukt 
war nach seiner Außerdienststellung 1992 in einen „Dornröschen-
schlaf“ gesunken. Was unseren noch jungen Verein aber nicht da-
von abhielt, am letzten August-Wochenende 1994 das 125-jähri-
ge Jubiläum der Inbetriebnahme des Viaduktes mit einem großen 
Brückenfest zu begehen und sich darauf zu verständigen, künftig 
aller fünf Jahre solche Jubiläums-Brückenfeste zu feiern.

Das erste Brückenfest wurde ein riesiger Erfolg. Über 10.000 Be-
sucher aus nah und fern waren gekommen. Erstmals wurde die 
Brücke – beschränkt auf die beiden Festtage – für Besucher des 
Festes und Wanderer freigegeben. Der Landrat des gerade erst 
gebildeten neuen Landkreises Freiberg erö� nete das Fest im Rah-
men einer großen Erö� nungs-Gala.

Nach dem erfolgreichen Brückenfest rückte die Frage der er-
forderlichen Sanierungsarbeiten vor allem an der Brüstung des 
Viaduktes in den Mittelpunkt. Die Bahn beteuerte gebetsmühlen-
artig, dass die Brüstungsarbeiten einschließlich eines Sicherungs-
geländers zwischen der Brüstung und dem ehemaligen Fahrweg 
beschlossene Sache seien, aber man leider in Zeiten leerer Kassen 
lebe. So verschob sich der Beginn der Sanierung von Jahr zu Jahr. 
Für Wanderer blieb die Lage am Viadukt in dieser Zeit unverän-
dert: die Brücke blieb gesperrt, d.h. man musste an einer Seite 
ins Flöhatal hinab- und konnte auf der anderen wieder zur ehe-
maligen Bahnlinie hinaufsteigen. Allerdings wuchs das ehemali-
ge Gleisbett zwischen dem Falkenauer Zugangspunkt zur Trasse 
und der ehemaligen Blockstelle Hetzdorf immer mehr zu, das Ge-
strüpp nahm überhand.

Die Zeit Mitte der 90er Jahre war die Blütezeit für sogenannte 
Arbeitsbescha� ungsmaßnahmen (ABM). In den Jahren 1996 bis 
1998 wurde insgesamt vier ABM mit jeweils 30 Beschäftigten die 
Aufgabe übertragen, die ehemalige Bahntrasse für die touristi-
sche Nutzung vorzubereiten. Das Vorstandsmitglied des Interes-
senvereins und „Cheforganisator“ der Brückenfeste Hanns-Joa-
chim Beer aus Breitenau übernahm die Aufgabe des Projektleiters 
und Koordinators der ABM. Auf eine Länge von etwa 2,5 Kilome-
tern wurde auf dem ehemaligen Gleisbett (die Reichsbahn hatte 
nach Einstellung des Bahnverkehrs die Oberleitungsanlagen und 
Gleise abgebaut und einen großen Teil des Schotters entfernt) 
ein Wanderweg angelegt. Es wurde eine Schicht von ca. 15 Zenti-
meter neuer Erde aufgefüllt, wozu etwa 750 Kubikmeter Mutter-
erde herangefahren wurden. Bestandteil der ABM war auch die 
Herrichtung von ca. 200 Meter Auf- bzw. Abstiege beiderseits 
der Flöha, wodurch der Viadukt an das vorhandene Wandernetz 
angeschlossen werden konnte. Auch zum Aussichtsfelsen „Hetz-
dorfer Bastei“ wurde ein Wanderweg hergerichtet. Entlang der 

ehemaligen Bahntrasse wurden Blockhütten errichtet und Sitz-
gruppen aufgestellt. 

Für den Viadukt selbst kam im Jahr 1997 endlich ein Nutzungs-
vertrag zwischen der DB AG, Betriebsstandort Zwickau, und un-
serem Interessenverein zustande. Um auf seiner Grundlage das 
ehemalige Gleisbett über den Viadukt als Wanderweg nutzen zu 
können, musste zunächst eine Frostschutzschicht eingebracht 
und Feinsplitt aufgetragen werden. Im Jahr 1998 wurde begon-
nen, das ca. 2.300 Quadratmeter große Gelände auf der Brücken-
krone mit Betonformsteinen zu p� astern. Die Arbeiten wurden 
im Frühjahr 1999 abgeschlossen. Schwerpunkt der Arbeiten an 
den Natursteinbrüstungen war der Ersatz fehlender Brüstungs-
teile an den Stellen, wo bei der Elektri� zierung der Strecke im 
Jahr 1965 Strommasten aufgestellt werden mussten, bzw. wo 
Brüstungsteile durch Vandalismus herausgerissen und ins Tal ge-
stoßen wurden. In dieser Zeit organisierte der Interessenverein 
Wanderungen über den Viadukt, die aus Sicherheitsgründen von 
der Freiwilligen Feuerwehr Breitenau beaufsichtigt wurden. Im 
Mai 1998 durften auf Grundlage einer Sondererlaubnis mehr als 
700 Wanderfreunde zur Wanderung „Bergan zur Krone des Erzge-
birges“ den Viadukt passieren. 

Das zweite große Brückenfest fand am letzten August-Wochenen-
de 1999 statt und wurde erneut ein großer Erfolg. Die Brücke war 
an diesen Tagen geö� net, obwohl die Sicherungsgeländer inner-
halb der beiden Brüstungen noch fehlten. Diese wurden darauf-
folgenden Jahr angebracht. Damit stand der Hetzdorfer Viadukt 
acht Jahre nach seiner Außerdienststellung den Wanderfreunden 
endlich auch o�  ziell und ohne Sondererlaubnis zur Verfügung. 
Symbolischer Höhepunkt war die Erö� nung des „Tages des of-
fenen Denkmals“ für den Landkreis Freiberg am 10. September 
2000 im Beisein des Landrates auf dem Hetzdorfer Viadukt. Dabei 
konnte auch in das Bauwerk eingestiegen werden, was seither 
aus Sicherheitsgründen und zum Schutz des Lebensraumes von 
Fledermäusen und der Brutstätten von Turmfalken und Mauer-
seglern leider nicht mehr möglich ist.

Mit der Freigabe des Viaduktes als o�  zieller Wanderweg kam die 
Arbeit unseres Vereins als „Hausmeister“ des Viaduktes in ruhige-
res Fahrwasser. Bis zum „Nackenschlag“ Anfang 2004. Die DB AG 
kündigte uns den Nutzungsvertrag mit der Begründung, unsere 
Aktivitäten wären über die Sicherung der Nutzung der Brücke als 
Geh- und Radweg hinausgegangen. Dabei bezog man sich auf 
die Bewirtung der Wanderfreunde an unserer Vereinshütte zu 
Ostern, Himmelfahrt und P� ngsten. Erneuert wurde von der Bahn 
der aus unserer Sicht unsinnige Vorschlag, das gesamte Bauwerk 
einschließlich der Trassen auf Falkenauer und Breitenauer Seite 
für einen symbolischen Preis als Verein zu übernehmen. Um eine 
gangbare Lösung für beide Seiten zu � nden, wurden Gespräche 
über einen neuen Nutzungsvertrag aufgenommen, der Anfang 
2006 auch zustande kam. Er beinhaltet zwei Pachtverträge mit 
dem Immobilienmanagement der Niederlassung Leipzig der DB 
AG: einen für die Brücke selbst und einen zweiten für die Flächen 
auf der ehemaligen Eisenbahntrasse auf Breitenauer, Falkenauer 
und Grünberger Flur (inzwischen zu Oederan, Flöha bzw. Augus-
tusburg gehörend), fast 10 Hektar umfassend. 

In der März-Ausgabe des „Oederaner Anzeigers“ schließen wir un-
sere Serie mit einem Blick bis in die Gegenwart und die Zukunft 
ab.

Autor:  Dr. Hans Weiske
Interessenverein Hetzdorfer Viadukt

Der „Interessenverein Hetzdorfer Viadukt“ – „Hausmeister“ der Brücke
Teil -8- unserer Serie zur Eisenbahn
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Blick auf den Veranstaltungsort des Brückenfestes 1999, aufgenommen vom Via-
dukt. Im Vordergrund der Bahnhof Hetzdorf/Flöhatal, Kreuzungsbahnhof der Erz-
gebirgsbahn zwischen Chemnitz und Olbernhau. Der Kran im Hintergrund zeigt, 
dass damals der Neubau der Straßenbrücke über die Flöha im vollen Gang war.

Der Zustand auf dem Viadukt seit dem Jahr 2000. Gut erkennbar das Sicherungs-
geländer und das P� aster aus Betonformsteinen. Dieses wurde im Herbst 2018 
durch einen Asphaltbelag ersetzt.  ❑

SPORT IN OEDERAN

Termine des Oederaner SC im Februar

Hallenturnier des OSC am Sonntag, 05.02.2023
 09:00 Uhr E-Junioren 
 14:00 Uhr Alte Herren

Über zahlreiche Zuschauer würden wir uns freuen. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt und eine gute Fußballkost sollte 
auch geboten werden. 

Sonntag, 26.02.2023; Vorbereitungsspiel 1. Mannschaft
 14:00 Uhr Döbelner SC 2 – Oederaner SC 

Ste� en Neubert
OSC Spielausschuss ❑

Oederaner Sportclub e. V.

Termine des HV Oederan im Februar 2023

Unseren Erwachsenen- sowie Jugendmannschaften stehen im 
gesamten Februar ausschließlich Auswärtspartien bevor. Sodass 
die Saison im März mit weiteren Heimspielterminen fortgeführt 
wird. Wir ho� en daher auf eine erfolgreiche „Auswärtsrunde“. 

Trainingszeiten Sporthalle Oederan 
(Frankenberger Straße 16a, 09569 Oederan)

Bambinis  Montag 16:00 – 17:15 Uhr
(ab Jahrgang 2017)  (ab Jahrgang 2017)  
gemischte Jugend F  Donnerstag  16:15 – 17:30 Uhr
(Jahrgang 2014-15)  (Jahrgang 2014-15)  
gemischte Jugend E m  Dienstag  16:00 – 17:30 Uhr
(Jahrgang 2012-13)  Donnerstag  16:00 – 17:30 Uhr(Jahrgang 2012-13)  Donnerstag  16:00 – 17:30 Uhr
gemischte Jugend E w  Dienstag  16:00 – 17:30 Uhr
(Jahrgang 2012-13)  Donnerstag  16:00 – 17:30 Uhr(Jahrgang 2012-13)  Donnerstag  16:00 – 17:30 Uhr
weibliche Jugend C  Dienstag  17:30 – 19:00 Uhr
(Jahrgang 2008-09)   Donnerstag  17:30 – 19:00 Uhr(Jahrgang 2008-09)   Donnerstag  17:30 – 19:00 Uhr
3. Frauen Dienstag  18:30 – 20:00 Uhr 3. Frauen Dienstag  18:30 – 20:00 Uhr 
1. Frauen  Dienstag  19:00 – 20:30 Uhr 
 Donnerstag  19:00 – 20:30 Uhr  Donnerstag  19:00 – 20:30 Uhr 
1. Männer Dienstag  20:00 – 22:00 Uhr 
 Donnerstag  20:00 – 22:00 Uhr  Donnerstag  20:00 – 22:00 Uhr 
Torwarttraining  Donnerstag  19:00 – 20:00 Uhr
Frauen & Männer 

Haben Sie Interesse an einer Tätigkeit im Bereich Trainer oder 
Schiedsrichter? Der HV Oederan sucht dafür jederzeit interes-
sierte Jugendliche und Erwachsene, um den Spielbetrieb in den 
einzelnen Mannschaften oder Ligen zu unterstützen.  Wir bieten 
dabei eine gezielte Ausbildung und regelmäßige Weiterbildung.
Kontakt unter: http://handball.oederan.de/kontakt oder www.
facebook.com/HVOederan ❑

Handballverein Oederan e. V.

Kids, Eltern und Sportbegeisterte aufge-
passt!
Die Oederaner Judokas suchen sportbegeis-
terte Kinder ab 6 Jahre, wer Lust an der Be-
wegung und Kampfsport hat, ist zum Training gern eingeladen! 
Auch Jugendliche sowie Erwachsen, die ihre allgemeine Fitness 
verbessen möchten sind herzlich willkommen. Judo ist dafür der 
ideale Sport denn hier werden alle Muskelbereiche beansprucht. 
Training für Anfänger ist jeweils freitags ab 16:00 Uhr in der Sport-
halle Oederan an der Frankenberger Straße 16a! 

Unsere Trainingszeiten:
• Anfänger Kinder ab 6 Jahren freitags von 16 bis17:30 Uhr
• Fortgeschrittene von montags von 17 bis18:30 Uhr und frei-

tags von 17:30 bis19:00 Uhr
• Erwachsenen Training montags von 18:30 bis 20:30 Uhr und 

freitags von 19:00 bis 21:00 Uhr
Alle weiteren Informationen zu unseren Trainingszeiten auf 
www.judo-oederan.de.
Wir freuen uns auf Euch!!! ❑

TSG Oederan – Sekt. Judo
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Unsere 
AKTUELLEN 

WOHNUNGSANGEBOTE

NEU! Wir vermieten für den Eigentümer
- eine geräumige 5-Raum-Wohnung mit 

2 Bädern
- Tuchmachergasse 7 1. OG
Die großzügige Wohnung ist durch das 
Zusammenlegen von 2 kleineren Woh-
nungen entstanden. Im Grundstück kann 
ein PKW-Stellplatz genutzt werden.
Wohn� äche  ca. 106 m²
Miete 610,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 320,00 EUR
Gesamtmiete 930,00 EUR

- und eine 2-Raum-DG-Wohnung mit Ein-
bauküche

- Tuchmachergasse 7
Wohn� äche ca. 45 m²
Miete 290,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 165,00 EUR
Gesamtmiete 455,00 EUR

NEU! Kleine 2-Zimmer-Wohnung mit Bal-
kon und phantastischem Ausblick!
- Heinestraße 20  3.OG
Wohn� äche ca. 43 m²
Miete 211,75 EUR zzgl.
Vorausz.NK 148,00 EUR einschl.HK/
 WW
Gesamtmiete 359,75 EUR 
Kostenlose PKW-Stellplätze vor dem Haus

NEU! Familienfreundliche 4-Raum-Woh-
nung mit Balkon und 2 Bädern
- Lessingstraße 70 1.OG
Die helle, sanierte Wohnung ist durch Zu-
sammenlegung von 2 Wohnungen ent-
standen. So gibt es 2 Bäder, Kinder- oder 

Arbeitszimmer, Wohnzimmer mit Balkon 
und Küche.
Wohn� äche  ca. 88 m²
Miete 449,50 EUR zzgl.
Vorausz. NK 323,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 772,50 EUR
Kostenlose PKW-Stellplätze, KITA, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Gartenanlage in der 
Nähe

NEU! Helle, moderne 3-Raum-Wohnung 
mit Balkon
- Bahnhofstraße 27 2.OG
Die großzügige 3-Zimmer-Wohnung ist ab 
sofort bezugsfertig. Zur Wohnung gehört 
ein PKW-Stellplatz und ein Keller. Gemein-
sam können Waschmaschinenraum, Fahr-
radkeller sowie Wäschegarten und –bo-
den genutzt werden.
Wohn� äche ca.78 m²
Miete 382,50 EUR zzgl.
Vorausz. NK 273,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 655,50 EUR
PKW-Stellplatz 15,00 EUR 

NEU! Schöne, ruhig gelegene 3-Zimmer-
Wohnung ab April 2023 zu vermieten
- Richard-Rentsch-Straße 81 d 1.OG
Die angebotene 3-Raum-Wohnung mit 
Balkon liegt in einer kleinen, ruhigen 
Wohnanlage mit kleinem Spielplatz und 
schönen Grünanlagen im OT Görbersdorf. 
Zur Wohnung gehört ein PKW-Stellplatz 
und großer Mieterkeller. Im Haus be� nden 
sich Wasch-und Trockenraum sowie ein 
Fahrradkeller. 
Wohn� äche  ca. 80 m²
Miete 393,15 EUR zzgl. 
Vorausz. NK 240,00 EUR einschl. Heiz-
 kosten
Gesamtmiete 633,15 EUR
PKW-Stellplatz 15,00 EUR

NEU! Wohnung mit „Übersicht“ 
- Fiedlerstraße 8 DG ab April 2023
Gemütliche 2-Raum-Wohnung im Dach-
geschoß eines 6-Familienhauses mit un-
verbaubarem Blick über Oederan zu ver-
mieten. 

Alle Räume mit Fenster, Bad mit Wanne, 
Keller, Boden, Waschmaschinenraum und 
Wäschegarten vorhanden
Wohn� äche  ca. 61 m²
Miete 295,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 183,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 478,00 EUR

NEU! Erstbezug nach Komplettrenovie-
rung
3-Raum-Wohnung mit Balkon und bo-
dengleicher Dusche
- Lessingstraße 80 EG
Wir vermieten ab SOFORT eine schöne, 
helle 3-Zimmer-Wohnung im Hochparter-
re mit Balkon. Die Wohnung wurde neu 
mit Innentüren, Wohnungseingangstür, 
Sanitärgegenständen, Handtuchheizkör-
per und bodengleiche Dusche im Bad, 
neuen Bodenbelägen und neuer Elektrik 
ausgestattet.
Wohn� äche  ca. 61 m²
Miete 316,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 215,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 531,00 EUR
Kostenfreie PKW-Stellplätze in der Nähe 
vorhanden

SONDERANGEBOT! 
Sonnige Innenstadtwohnung mit beson-
derem Flair zu vermieten
- Mühlberg 1 DG
Sehr schöne, helle und individuell gestal-
tete 2-Raum-Wohnung im Zentrum, Bad 
mit Wanne und Fenster, Küche mit Fenster, 
Abstellraum in der Wohnung
Wohn� äche ca. 65 m²
Miete 300,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 226,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 526,00 EUR

Barrierearme 2-Raum-Wohnung zu Son-
derkonditionen - mit Fahrstuhl erreich-
bar und PKW-Stellplatz im Grundstück 
- Markt 4 2.OG
Die großzügige Wohnung ist durch die 
Zusammenlegung von 2 kleineren Woh-
nungen entstanden, verfügt über ein Bad 
mit bodengleicher Dusche, ein Gäste-
WC, Küche und großzügigem Wohn-und 
Schlafraum, Abstellraum in der Wohnung, 
Waschmaschinenraum, Bodenkammer, 
2 große Sonnenterrassen zur Nutzung für 
die Bewohner, 
Wohn� äche ca. 75 m²
Miete 400,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 291,00 EUR einschl. HK/
 WW, Fahrstuhl und Haus-
 reinigung
Gesamtmiete 691,00 EUR

Stadtbau- und Wohnungsverwaltungsgesellschaft Oederan mbH



Nichtamtlicher Teil • 02/2023 Stadt Oederan • Oederaner AnzeigerNichtamtlicher Teil • 02/2023 Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger

19

PKW-Stellplatz im 
Grundstück 20,00 EUR/Monat

Maisonettwohnung im Zentrum von Oe-
deran.
- Markt 9 2.OG/DG
Die Wohnung ist mit einer Etagenheizung 
ausgestattet (Heizkosten sind somit direkt 
beein� ussbar). Das Bad verfügt über eine 
Badewanne. Im Dachgeschoss be� ndet 
sich ein separates Gäste-WC. Die Wohnung 
verfügt über 2 Kinderzimmer, ein großes 
Wohnzimmer, ein Schlafzimmer und einen 
Abstellraum im Erdgeschoss. Alle Räume 
sind mit Fenstern ausgestattet. Der Fußbo-
den ist in einer modernen Holzoptik.
Wohn� äche ca. 94,39 m²
Miete 425,00 EUR zzgl.
Vorausz.NK 175,00 EUR (Heizkosten 
 nicht in NK enthalten)
Gesamtmiete 600,00 EUR

Gemütliche, kleine 2-Zimmer-Wohnung 
zu vermieten!
- Kreuzgang 15  DG
Die kleine Wohnung eignet sich bestens 
für „Wohnanfänger“. Sie besteht aus hel-
lem Wohnbereich mit o� ener Küche, Bad 
mit Wanne, Schlafzimmer und Flur.
Wohn� äche ca. 43 m²
Miete 215,00 EUR zzgl.
Vorausz.NK 170,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 385,00 EUR

Tolle Wohnung mit absolutem Weitblick 
zur Augustusburg und Balkon
- Eppendorfer Straße 21b   DG
Großzügige 3-Raum-Wohnung mit unver-
baubarem Blick zur Augustusburg und 
individuell gestaltetem Grundriss. Großer 
Keller, Wasch- und Trockenraum, Fahrrad-
keller und PKW-Stellplatz am Haus
Wohn� äche  ca. 88 m²
Miete  440,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 318,50 EUR einschl.HK/
 WW
Gesamtmiete 758,50 EUR
PKW-Stellplatz  17,50 EUR

Erstbezug nach kompletter Modernisie-
rung 
Richard-Rentsch-Straße 36 EG
Ruhig gelegene 3-Raum-Wohnung im Erd-
geschoss eines Mehrfamilienhauses. Die 
Wohnung wird gerade fertig modernisiert 
und ist mit einem neuen Fußbodenbelag 
und einem neuen Badezimmer ausgestat-
tet. Das Badezimmer verfügt über eine 
ebenerdige Dusche und Tageslicht. 

Wohn� äche ca. 57,60 m²
Miete 299,00 EUR zzgl.
Vorausz.NK 200,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 499,00 EUR
PKW-Stellplatz 10,00 EUR
oder 
Garage 30,00 EUR

SONDERANGEBOT! 
Geräumige 2-Raum-Wohnung mit Bal-
kon und PKW-Stellplatz 
- Richard-Rentsch-Straße 81 c 1. OG
Schöne, helle 2-Zimmer-Wohnung in ru-
higer Wohnlage in kleiner Wohnanlage im 
Ortsteil Görbersdorf, Balkon am Wohnzim-
mer auf der Südseite, Bad mit Wanne, ge-
räumige Küche, Wasch-, Trocken-, Fahrrad-
raum, großer Mieterkeller, PKW-Stellplatz 
am Haus
Wohn� äche  ca. 63 m²
Miete 300,00 EUR zzgl. 
Vorausz. NK 200,00 EUR
Gesamtmiete 500,00 EUR
PKW-Stellplatz 15,00 EUR

Wir vermieten für den EigentümerWir vermieten für den Eigentümer

Je eine 2-Zimmer-Wohnung im 1. OG 
oder DG
- Frankenberger Straße 2
Individuelle 2-Raum-Wohnung mit Bad 
mit Dusche, Fenster in allen Räumen, PKW-
Stellplatz im Grundstück (für 20,00 EUR/
Monat)
Wohn� äche  ca. 50 m²
Miete 240,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 150,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 390,00 EUR

Zentral gelegene, individuelle 3-Raum-
Wohnung mit kostenlosem W-LAN
- Große Kirchgasse 1 DG
- Vermietung für den Eigentümer
Beste Innenstadtlage mit Blick auf den 
Markt und über die Dächer von Oede-
ran. Diese schöne 3-Raum-Wohnung mit 
großen Räumen bietet viel Platz zum Ge-
stalten und für die Familie. Das Badezim-
mer ist individuell geschnitten, mit einem 
Dachfenster und einer Badewanne ausge-
stattet. Geräumige Küche, großes, helles 
Wohnzimmer, Kinderzimmer
Keller, Boden, Abstellraum in der Wohnung
Wohn� äche  ca. 81 m²
Miete nur 320,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 282,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 602,00 EUR

Großzügige Maisonettwohnung in ruhi-
ger Lage 
- Wiesenstraße 1   3.OG/DG
Herrliche Maisonettwohnung mit einer 
großzügigen Raumaufteilung in einer gu-
ten Lage in Oederan. Die Wohnung verfügt 
über einen großen und o� enen Wohn-/
Essbereich mit einer o� enen Küche. Durch 
die erhöhte Lage des Wohnhauses und 
der Wohnung hat man einen besonders 
schönen Weitblick über Oederan und Um-
gebung. 
Wohn� äche ca. 113 m²
Miete 548,20 EUR zzgl.
Vorausz.NK 354,00 EUR einschl. HK/
 WW
Gesamtmiete 902,20 EUR 

Büro- oder Gewerberäume
- Markt 13
 Laden mit 2 Nebenräumen und WC, 

ca. 55 m², Miete nach Vereinbarung
- Schulgasse 3
 Büroräume, ca.70 m², Miete nach Ver-

einbarung
- Freiberger Straße 5
 Laden- oder Büroräume mit Neben-

raum und WC, ca. 78 m², Miete nach 
Vereinbarung

- Frankenberger Straße 2
 Laden- oder Büroräume in zentraler 

Lage,  ca.180 m², Miete nach Vereinba-
rung

Nähere Informationen zu unseren aktuel-
len Angeboten erhalten Sie gern auf An-
frage und auf 
www.immobilienscout24.de. 
Bitte rufen Sie uns an und vereinbaren 
einen Termin. Außerdem sind wir unter 
unserer E- Mail- Adresse: info@immo-
bilien-oederan.de und auf Facebook zu Facebook zu Facebook
erreichen. Telefonisch sind wir unter 
Tel. 037292 50810 oder 50813 erreichbar. 
Einen Termin für Wohnungsbesichtigun-
gen können Sie gern wochentags unter 
Tel. 0172/ 9621868 vereinbaren. ❑
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ANZEIGEN

Jubil� e
Der Bürgermeister, die Mitglieder des Stadtrates sowie 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
gratulieren allen Jubilaren in Oederan und den Ortsteilen 
im Monat Februar auf das Herzlichste. 

Wint� nacht

V� schneit liegt rings die ganze Welt,
ich hab´nichts, was mich � euet.

V� lassen steht d�  Baum im Feld, 
hat längst sein Laub v� s� euet. 

D�  Wind n�  geht bei still�  Nacht
und rü� elt an dem Baume. 

Da rührt �  seinen Wipfel sacht
und redet wie im Traume.

Er � äumt v�  künft´g�  Frühlingszeit,
v�  Grün und Quellenrauschen.

Wo �  im neuen Blütenkleid
zu Go� es Lob w� d rauschen. 

Joseph von Eichendor� 

ANZEIGEN
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Der Bockendorfer Ortschaftsrat lädt alle Skatfreunde herzlich ein 
zum 21. Preisskat

 am:  Freitag, den 24.02.2023
 im: Dorfgemeinschaftshaus Bockendorf
 Beginn: 18:00 Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr)

Ausgespielt werden zwei 48er Serien.

Anmeldung am 24.02.2023 ab 17:30 Uhr im Gemeinschaftsraum. 

Der Ortschaftsrat Bockendorf freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer.

Kurt Fischer     Alfons Lenz
Vorsitzender   Veranstaltungsleiter
des Ortschaftsrates ❑

Preisskat in Bockendorf

Den Schritt in die Selbstständigkeit meistern

Um beru� ich eigene Wege zu gehen, bedarf es Mut, guter Ideen 
und hilfreicher Unterstützung. Die IHK Chemnitz Regionalkam-
mer Mittelsachsen macht Sie mit den folgenden Angeboten � t 
für die Umsetzung Ihrer Gründungsideen:

Praxiswissen

Existenzgründer-Workshops in Freiberg (40 € je Modul)

23.01.2023 – Modul I: Unternehmenskonzept & Finanzplanung
24.01.2023 – Modul II: Recht & Versicherungen
25.01.2023 – Modul III: Steuern & Buchführung für Einsteiger
26.01.2023 – Modul IV: Digitalisierung & digitales Marketing 

Zur ersten Information

Existenzgründertre�  IHK/HWK (kostenfrei)
• am 06.02.2023
• am 03.04.2023

Individuelle Termine möglichIndividuelle Termine möglich
Existenzgründungsberatung (kostenfrei)
Sie wollen sich zum Thema Existenzgründung informieren?
Jenny Göhler steht Ihnen gern für Fragen/Anmeldung zur Verfü-
gung.

IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
Halsbrücker Str. 24
09599 Freiberg
Tel.: 03731/79865-5500
E-Mail: jenny.goehler@chemnitz.ihk.de ❑

IHK

Monat Februar 2023

Fest Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess
Donnerstag, 02.02. 18:00 Uhr  HL. Messe  in Flöha

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 04.02. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
 18:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
Sonntag, 05.02. 09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha
Mittwoch, 08.02. 14:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in 
  Oederan anschl. gemeinsa-
  mes Ka� eetrinken
Donnerstag, 09.02. 09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst in 
  Flöha anschl. gemeinsames 
  Frühstück

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11.02. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
 18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
Sonntag, 12.02. 09:00 Uhr Hl. Mess in Augustusburg
 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Donnerstag, 16.02. 09:00 Uhr Hl. Messe in Flöha

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18.02. 16:30 Uhr  Hl. Messe in Eppendorf
 18:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
Sonntag, 19.02. 09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Aschermittwoch
Mittwoch, 22.02. 18:00 Uhr      Hl. Messe in Flöha
Freitag, 24.02. 20:00 Uhr Meditation und Gebet in 
  Flöha

1. Fastensonntag
Samstag, 25.02. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
 18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
Sonntag, 26.02. 09:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha ❑

Gottesdienste Katholische Kirche 
St. Johannis der Evangelist Freiberg

Gottesdienstorte Flöha, Oederan, Augustusburg und 
Eppendorf

Die Stadtverwaltung Oederan bittet um Kenntnisnahme folgen-
der Information zur Verteilung des Amtsblattes:

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin den „Oederaner 
Anzeiger“ noch nicht erhalten haben, wenden Sie sich bitte, wie im 
Impressum angegeben, an die zuständige Verteilerfirma:

Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz
Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz

Internet: www.blick.de

 Servicetelefon: 0800-10 14 087
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Die Bereitschaftspläne der Zahnärzte � nden Sie bei 
Bedarf auf der Internetseite des Kassenzahnärztlichen 
Vereinigung Sachsen (KZV) unter: www.zahnaerzte-
in-sachsen.de oder in der Tagespresse. ❑

Wochenenddienst der Zahnärzte

 Der Kassenärztliche Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und 
Donnerstag 19:00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14:00 Uhr sowie 
Samstag, Sonntag, an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen 
7:00 Uhr. Er endet jeweils am nächsten Tag 7:00 Uhr.

Ärztliche Hausbesuche können während dieser Notfalldienstzei-
ten über die zentrale Hausbesuchsvermittlung Tel.-Nr. 116 117 
(ohne Vorwahl) angemeldet werden. 

Für lebendsbedrohliche Fälle und Notfälle, bei denen eine 
Krankenhauseinweisung von vornherein unabdingbar er-
scheint, steht weiterhin der Rettungsdienst unter der Rufnum-
mer 112 zur Verfügung. 

Für Arztkonsultationen akut erkrankter Patienten, bei denen 
Hausbesuche nicht angezeigt sind, stehen während der Notfall-
dienstzeiten nur noch die Notfallambulanzen der umliegenden 
Krankenhäuser zur Verfügung. ❑

Kassenärztlicher Notfalldienst

Aufstieg durch Weiterbildung: 
Industriemeister-Lehrgang in Freiberg

Mit einer Aufstiegsfortbildung zum höheren beru� ichen 
Abschluss

Bis zum Jahr 2025 werden in Deutschland ca. 3 Millionen Fach-
kräfte benötigt, viele davon auch in der Industrie. Die Wirtschaft 
sucht dringend quali� zierte Mitarbeiter.

Man muss nicht immer studieren, um auf der Karriereleiter vor-
anzukommen. Mit dem bundesweit anerkannten Abschluss „Ge-
prüfte/r Industriemeister/in Fachrichtung Metall“ erreichen Sie 
den Stellenwert eines Bachelors.

Am 04.04.2023 startet in der IHK Chemnitz Regionalkammer Mit-
telsachsen, Halsbrücker Straße 34 in 09599 Freiberg wieder der 
Lehrgang zum/zur Geprüfte/n Industriemeister/in Fachrichtung 
Metall. Die Teilnehmer quali� zieren sich zur mittleren Führungs-
kraft in der Metallindustrie oder verwandter Branchen. Sie über-
nehmen Verantwortung für die Personalführung, Betriebsabläufe 
und Produktionsziele.

In kleinen Lerngruppen werden von erfahrenen Dozenten be-
rufsbegleitend Dienstag und Donnerstag sowie 14-tägig Sams-
tag betriebswirtschaftliches Know-How und tiefgreifendes bran-
chenbezogenes Fachwissen vermittelt.

Mit viel Motivation und Engagement „meistern“ die Teilnehmer 
im wahrsten Sinne des Wortes ihre Weiterbildung. Dass sich die 
Anstrengungen lohnen und zum Erfolg führen werden, davon 
sind die Teilnehmer des jetzigen Kurses überzeugt.

Interessant und attraktiv dürfte für die zukünftigen Teilnehmer 
die Finanzierungsförderung des Lehrganges durch das „Auf-
stiegs-BaföG“ sein. Außerdem erhält jeder Teilnehmer, der den 
Lehrgang erfolgreich abschließt, einen Meisterbonus von 1000 € 
vom Freistaat Sachsen. Wir beraten Sie gern zu den Fördermög-
lichkeiten. Sprechen Sie uns einfach für mehr Informationen an.

Ansprechpartner:
Silke Brunn, Tel. 03731 79865-5250, 
Email: silke.brunn@chemnitz.ihk.de

Neuer Kurstermin: 04.04.2023 – 31.05.2025

Details und Informationen unter: www.ihk.de/chemnitz unter 
Eingabe der Suchnummer 123130464 im Suchfeld ❑

IHK Bereitschaftsplan der Apotheken

vom 30.01.23; 8:00 Uhr bis 06.02.23; 8:00 Uhr
 Adler-Apotheke Zschopau, Lange Straße 10
 Tel.: 03725/23863 oder 23864

vom 06.02.23; 8:00 Uhr bis 13.02.23; 8:00 Uhr
 Georgen-Apotheke Flöha, Augustusburger Straße 9
 Tel.: 03726/6300

vom 13.02.23; 8:00 Uhr bis 20.02.23; 8:00 Uhr
 Schloß-Apotheke Augustusburg, Marienberger Straße 3
 Tel.: 037291/6535

vom 20.02.23; 8:00 Uhr bis 27.02.23; 8:00 Uhr
 Stadt-Apotheke Oederan, Freiberger Straße 11
 Tel.: 037292/60214

vom 27.02.23; 8:00 Uhr bis 06.03.23; 8:00 Uhr
 Markt-Apotheke Zschopau, Lange Straße 16
 Tel.: 02725/21144 ❑

ANZEIGEN
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